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Hinweise

EINLEITUNG

Willkommen beim ,Rhythmustraining Ukulele”

Der Rhythmus ist beim Ukulele spielen, wie auch bei jedem
anderen Instrument enorm wichtig. Ein schlechtes Timing
oder wenn man beim Spielen kurze Pausen macht, weil man
z.B. noch nicht schnell genug umgegriffen hat, fallt einem
Zuhdrer schneller negativ auf, als ein unsauber gegriffener
Akkord.

Daher sollte man sich mit diesem Thema intensiv beschafti-
gen und Rhythmus auch bewusst iiben.

Dieses eBook dient als Ubungsbuch, um deine Rhythmusar-
beit zu verbessern, aber auch als Ideensammlung fiir Strum-
ming-Muster.

Was ist das Lernziel?

Ziel ist, dass du ein sicheres Timing und ein Gefiihl fiir
die Zahlzeiten bekommst. Du solltest mit der Schlaghand
selbstverstandlich ein sicheres und gleichmaBiges Spiel
entwickeln, so dass du beim Ukulele spielen nicht mehr be-
wusst iiber deine Rhythmusarbeit nachdenkst, sondern dich
auf die Akkorde, die Dynamik und den Songaufbau konzen-
trieren kannst.

Was erwartet dich in diesem eBook?

Zunachst gibt es eine kurze Erlauterung zu den Symbolen
und Begriffen, eine Ubersicht iiber die Zahlzeiten, sowie
Tipps zum Uben.

Nachfolgend findest du einige AkKordfolgen mit Griffbil-
dern. Hier findest du sehr einfach zu greifende Akkorde, die
du zum Uben der Rhythmen nutzen kannst, damit du dich
auf deine Schlaghand konzentrieren kannst.

Darauf folgen die eigentlichen Ubungen. Diese sind unter-
teilt in Viertel und Achtel, Sechszehntel und Triolen. Jeder
dieser 3 Kategorien beinhaltet einfache bis anspruchsvolle
Schlagmuster.

Welche Voraussetzungen braucht man?

Es ganz hilfreich schon ein paar Akkorde spielen zu konnen
und somit ein gewisses Gefiihl fiir das Griffbrett und den An-
schlag entwickelt zu haben.

Empfehlungen

Ich freue mich natiirlich, wenn meine eBooks weiterempfoh-
len werden. SchlieBlich steckt da eine Menge Arbeit drin. Da-
her baue ich auch darauf, dass meine Leser so viel Fairness
besitzen, die PDFs nicht einfach weiterzugeben.

Anregungen und Kritik

Hast du Anregungen oder Kritik zu diesem Gitarrenbuch,
freue ich mich iiber dein Feedback. Schreib mir einfach eine
Mail an: marco@12hoch2.de

Impressum

Konzept, Inhalt, Layout und Umsetzung:
Marco Helmstedt

12hoch2.de

kontakt@12hoch2.de

12hoch2.de
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Symbole & Begriffe 1 EINLEITUNG

Akkordsymbole

In dem Kapitel Akkordfolgen zum Uben werden Akkordsym-
bole dargestellt. Halt man die Ukulele in Spielhaltung, liegt
die G-Saite oben. Nummeriert werden die Saiten von unten
nach oben. In dem Akkordbeispiel C-Dur unten greift man im
3. Bund auf der A-Saite, also der ersten Saite.

Die Biinde werden mit romischen Ziffern bezeichnet. Die Fin-
gersatze mit Zahlen.

Tone auf der Ukulele Saitennummerierung auf der Ukulele
A
E 2
C 3
G 4
I III \Y I III \Y
Fingersatz

1:  Zeigefinger

2: Mittelfinger
3: Ringfinger

4: kleiner Finger

Griff mit Fingersatz
C é

(0]
0] €— Saiten
o)
AN N

I I11 Vv

Bundstabchen
Bund
Bundnummer

Saite wird offen gespielet
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Symbole & Begriffe 2 / Anschlagtechnik EINLEITUNG

Strumming-Muster

Pfeile in Abwartsrichtung (schwarz) symbolisieren den Ab- Die Zahlen unter den Pfeilen zeigen die Zahlzeiten.
schlag (Downstroke), Pfeile in Aufwartsrichtung (orange) Ist {iber einer Zahlzeit kein Pfeil eingetragen, wird an dieser
symbolisieren den Aufschlag (Upstroke). Stelle nicht angeschlagen.

Abschlag (Downstroke) Aufschlag (Upstroke)  Kein Anschlag

Beispiel l l l
| J J J J

T

Zahlzeiten

Anschlagtechnik
Beim Downstroke fiihrt man eine gleichmaBige Abwartsbe-
wegung iiber alle Saiten aus.

Beim Upstroke spielt man fiihrt man eine gleichmaBige Auf-
wartsbewegung i.d.R. nicht iiber alle Saiten aus. Eher nur die
unten gelegenen Saiten, also z.B. nur die Saiten 1, 2, und 3.
Manchmal mehr, manchmal weniger.

Spielt man abwechselnd Downstroke und Upstroke, nennt
man das Wechselschlag.
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Zahlzeiten

EINLEITUNG

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die verschiedenen
Zahlzeiten fiir Schlagmuster, die in diesem eBook gezeigt
werden.

Wie man sieht, befinden sich die Zahlen (die Viertel) bei allen
Beispielen an der gleichen Stelle.

Diese Viertel bilden das Grundgeriist. Die Zeit zwischen die-
sen Vierteln kann man mit 1 Anschlag (Achtel) oder auch mit
3 Anschlagen (Sechszehntel) fiillen.

Eine besondere Form bilden die Triolen, da zwischen den
Vierteln 2 Anschlage verteilt werden, so dass ein sehr prag-
nanter Rhythmus entsteht, den man z.B. vom Walzer kennt.
Interessante Rhythmen entstehen dann, wenn man einzelne
dieser Schlage an bestimmten Stellen weglasst, oder anstatt
eines Downstrokes einen Upstroke verwendet.

Diese unterschiedlichen Schlagmuster findest du in den je-
weiligen Kapiteln.

e e
I ER R
Se°“sze“"te+ J f J f J f J
- + J f J f J f J

Leseprobe 6

Das komplette PDF-eBook findet ihr unter: 12hoch2.de/rhythmus-training-ukulele.php


https://www.12hoch2.de
https://www.12hoch2.de/rhythmus-training-ukulele.php

	Inhalt
	Einleitung
	Symbole & Begriffe 1
	Symbole & Begriffe 2 / Anschlagtechnik
	Zählzeiten
	Tipps zum Üben

	Akkordfolgen zum Üben
	Akkordfolge 1
	Akkordfolge 2
	Akkordfolge 4
	Akkordfolge 4
	Akkordfolge 5
	Akkordfolge 6
	Akkordfolge 7
	Akkordfolge 8
	Akkordfolge 9
	Akkordfolge 10

	Viertel / Achtel
	1 bis 4
	5 bis 8
	9 bis 12
	13 bis 16
	17 bis 20
	21 bis 24
	25 bis 28
	29 bis 32
	33 bis 36
	37 bis 40
	41 bis 44
	45 bis 48
	49 bis 52
	53 bis 56
	57 bis 60

	Sechszehntel
	1 bis 4
	5 bis 8
	9 bis 12
	13 bis 16
	17 bis 20
	21 bis 24
	25 bis 28
	29 bis 32
	33 bis 36
	37 bis 40

	Triolen
	1 bis 4
	5 bis 8
	9 bis 12
	13 bis 16
	17 bis 20
	21 bis 24
	25 bis 28
	29 bis 32
	33 bis 36
	37 bis 40


